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Oberliga Herren Hessen

TuS Hornau : Tischtennisclub Elz 
Samstag, 17.02.2024, 17:30 Uhr

Schreitz in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Hornau am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:19 Sätze) in der Oberliga Herren Hessen Partie gegen den
Tischtennisclub Elz gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Schreitz,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Röhr / Haberle und Jeuck /
Knossalla aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nur einen Satz verloren dagegen Schreitz /
Klute beim 11:9, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Güll / Schneider und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:
1 hatte Andreas Schreitz im Match gegen Marvin Jeuck, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sascha Röhr gegen Christian Güll nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:13, 11:9, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Dennis Haberle hatte gegen Thomas Knossalla trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Joshua Klute
über die 1:3-Niederlage gegen Yannick Schneider hinweggetröstet werden musste. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS Hornau und des Tischtennisclub Elz. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte dagegen Andreas Schreitz beim 11:13, 12:10, 11:6, 9:11, 11:3 gegen
Christian Güll, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. In vier Sätzen siegte Sascha Röhr gegen Marvin Jeuck und gab
dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich musste Dennis Haberle zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach sein Spiel gegen Yannick Schneider, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Joshua Klute gegen Thomas Knossalla. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4
Erfolg für den TuS Hornau beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Hornau in der Saison nun 7 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.03.2024 gegen den TTC RW
1921 Biebrich an. Für den Tischtennisclub Elz steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die SVH
1945 Kassel am 18.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:22 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TuS Hornau

Doppel: Röhr / Haberle 0:1, Schreitz / Klute 1:0 
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Einzel: A. Schreitz 2:0, S. Röhr 2:0, D. Haberle 1:1, J. Klute 0:2 
 Tischtennisclub Elz

Doppel: Jeuck / Knossalla 1:0, Güll / Schneider 0:1 
Einzel: C. Güll 0:2, M. Jeuck 0:2, Y. Schneider 1:1, T. Knossalla 2:0


